
Müller, Wilhelm: Das Versteck der Liebesgötter (1810)

1 Kleine Liebesgötter sitzen

2 Dir in jedem Lockenringe,

3 Und aus diesem Hinterhalte

4 Schießen sie nach mir mit Pfeilen.

5 Pfeile sind die goldnen Strahlen,

6 Die aus deinen Haaren leuchten,

7 Und sie legen sie zum Zielen

8 Auf die Bogen deiner Augen.
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